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Dhe „Arbeitsgemeinschaft kirchlichePresse“‘, deren Vorsitzender, Direktor Jo-
sef Vögele (Stuttgart), Vorstandsmitglied des internationalen katholischen Ver-
legerverbandes lst, un: die „Gesellschaft katholischer Publizisten Deutschlands‘“‘,
deren Vorstandsmitglied Chefredakteur Dr. arl Bringmann (Bonn) den Vor-
ständen der internationalen Verbände der katholischen Journalisten un der ka-
tholischen Nachrichten Agenturen angehört werden 1len den reichen Erfah-
rungsschatz wiederaufgebauten katholischen Presse iıhren internationalen
Kollegen ZULC erfügung tellen I heser Weltkongreß 1STt zugleich die viıerte Nach-
kriegsbegegnung katholischer Pubhzisten aus Osterreich un Deutschland, dıe seıt
1954 auch organısatorisch engstem freundschaftlichem Kontakt stehen. „Die
katholische Presse in Kirche und elt‘® das Wiener Thema, ist nicht 100
tatıv, sondern kritisch un funktionell edacht. Aus ıhm sollen für dıe VEl -

schlıeden strukturierten nationalen Presseverhältnisse und für Cc1iHh frucht-
bareres internatıionales Zusammenwirken NEUE Impulse SCWONNCN werden

Wieder einmal Jesuitenfabeln
„Jesuiten Gott aterie‘“‘ el 116 eben Deutschen Verlag der Wiıissen-
schaften Berlin, erschienene Widerlegung des Buches VOoO  — VWetter ‚„„Der dia-
lektische Materıialismus, Geschichte un SCIN System der SowjJetunion
oder W IC e1in Verfasser ecorg Klaus will, ‚„Des Jesuitenpaters Wetter Revolte
wıder Vernunft un Wiıssenschaft“ (391 Während ach iıhm etters „reich-
1C Quantität der Darlegung nırgends wissenschaftliche Qualität umgeschla-
SCH 1st kennt sıch Klaus ‚„Marxismus-Leninismus un damıt ZUTrC Wissen-
schaft‘‘ Eın Kınleitungskapıitel SETIZ sich mıt der „reaktionären Rolle der heutigen
katholischen Philosophie” auselinander Dabei entwirft auch CIM Bild der Ge-
schichte un des Wesens des Jesuitenordens Da sıch 1ler Tatsachen handelt
dıe leicht nachprüfbar sınd ırd H1a  e vielleicht aus diesem Abschnitt schon e1IN

vorläufiges Urteil u  ber die Arbeitsweise des Verfassers fällen können
Der Jesui:tenorden hat ach aus 99 Bereich der katholischen Welt oft

die Rolle der Geheimmpolizei un! geheimen Sondergerichts gespielt „Das
politische un moralische Verhalten der Jesuiten hat sıch tief das Bewußtsein
des Volkes eiıngeprag 4 Davon ZCUSCH dıe Sprichwörter „DIie Jesuiten en VOoO  —

den posteln nıchts als den Beutel un den Judaskuß geerbt Eın Jesuit ıst mıiıt
dem Teutel dıe Schule gegangen.° „DIen Geschichte des Ordens IST C111 C11-

Bewels SCINECL als hinterhältiger, raffinıerter und ı der ahl SC1INCET
Mittel krupelloser Vorkämpfer der jeweils argsten Reaktion verpflichteten
Kırche6C Im Stifter des Ordens ‚„verbanden sıch maßlose Kıtelkeit un: unersatt-
licher Khrgeliz rutale Überheblichkeit un Despotenkriecherei des untergehenden
Rıtteradels mi1t pathologischem anatiısmus mittelalterlicher Heiligenspielereı ZUuU

erstaunlichen ynthese merkung Siehe Lomer, Ignatius VOoO  e Loyola
Vom Erotiker ZU Heiligen 1pZzig 1913 un ıbadeneira Das en
des eıligen Jgnatius voO  — Loyola, Paderborn 66 „Bevor Ignatius für die Or-
densgründung dıe ersten Mitglieder kaufte un willfähigen Werkzeugen machte,
hatte sıch schon CINISC eıt als bekehrender Seelenmasseur versucht‘‘ „Heute
hat der en wıeder mehr als 300000 Mitglieder‘“‘ (In Wirklichkeit etiwa 34.000).
„Miıt diesen gewaltigen Miıtteln ist dıe Gesellschaft Zentrum der Spi0-

„ Wir wol-Nasec un Ihversion die fortschrittliche Menschheıit geworden.‘
len ler feststellen, da{ils der rden, der den ehristlichen Namen, „S0cletas Jesu
g praktisch alle Mittel WIEe Lüge, einel ord rlaubt dıe der Krrei-
chung SCIHNEL reaktionären 1ele dienlich sind!“* Der en „beschränkt sich nıcht
Nur auftf diıe Propagierung des Mystizısmus un Aberglaubens un dıie philosophi-
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sche Bekämpfung des Marxismus un aller fortschrittlichen Bewegungen der A0
genWwart, sondern stellt auch CINC internationale Agentenzentrale dar, deren
Aufgabenbereich die Ausbildung VO'  — Spionen ebensogut gehört W 16 die Organı-
satıon Von Sabotageakten un sonstigen Verbrechen die Länder der IDemo-
kratie un des Sozialismus So ann INa  e} fortfahren.

Der Jesuitenorden hat Lautf SC1INET Geschichte manche Verfolgungen erleht
auch durch die Mittel der Presse un der literarischen Propaganda. Wer diese
Erzeugnisse lesen will, WIT dem VoO  — dem Protestanten Vıktor Naumann (P1-
latus) verfaßten Buch ‚„Der Jesuitismus‘‘ noch unübertroffenen und
leidenschaftslosen Leitfaden finden. So plumpe Angriffe W 16 der vorliegende sınd
heute allerdings selten.

Mit ruhigem Ernst ırd INa  - zweifellos prüfen, w as Klaus philosophisch
Wetter vorzubringen hat Seine Darstellung des Jesuitenordens macht allerdings
skeptisch VWie sagte doch aus ”W  1r bekennen uns Z1U. arxismus-Leninismus
un damıiıt ZUuU  _ Wissenschaft LA

Zur Reform der chinesischen Schrift
In diesem Herbst WIT': CIMn Teil der 5() Millionen chinesischer Kınder C 1INC NECU€E
Schrift lernen, un: ‚Wäar 116 phonetische Iranskrıption der chinesischen Zeichen

lateinische Buchstaben Bisher mufste Ina  ; mıindestens 3500 Zeichen kennen,
1N€ chinesische Zeitung lesen können. Universitätsstudien verlangten dıe

Kenntnis Vo  , 5000 hıs 6000 Zeichen und, chinesische Lıteratur studieren,
mu{fßte [Nan Sar Zeichen beherrschen.

Das Bedürfnis nach solchen Reform wurde schon seıt langem espurt.
Der erste, der 1116 solche Iranskrıption unternahm, wWar der iıtalienische Jesuit
Matthäus Kıececl. Er berichtet darüber SCINECIN Commentari della ına (lıb.
Can „S1e (Ricci un Cc1IN Begleiter) verloren keine eıt auf dıesem Wege Sie

nämlich dıe AÄltesten der ission un hatten den Bruder Bastian be1l sıch
der dıe chinesische Sprache sehr gut verstand So stellten S1C .10 gutes Wörterbuch
50980088 un brachten den Stoff dieser Sprache Ordnung un ege daß
Na  — VOo  — jetz auf eichte We  155e das Doppeite lernen konnte. Sie WI6SEN darauf
hin, dafß diese Sprache aus einsilbigen Öörtern un! Zeichen zusammengesetzt un

daher sechr nOol1g SCI, die Betonung un die Aspiration VOo  - jedem der Worte.,
sobald S16 vorkamen, verstehen un auszusprechen Durch diese Aussprache
unterscheidet und versteht Inan viele Schritftzeichen un: Wäörter, die ohne S16 als
gleich erscheinen. Und das ıst der TUn diese Sprache schwier1g

erlernen War Sie unterschlieden die aspırıerten W örter sechr n  u un: stellten
fünf verschiedene Arten VOonmn Akzenten fest el Wäar Cattaneo £1N€ gute Hiılfe:
enn durch SeIN Musikverständnis konnte die Unterschiede eutien Desser
wahrnehmen un feststellen

Sie eiınıgten sıch nämlich auf fünf Akzente un C116 Aspırationswelse, dıe alle
benützen sollten, ennn s ] € den Lautwert des Schriftzeichens mıt NSeTEN Buch-
staben nıederschrieben So gollte es SCAT1L  iıch abgefaßt werden, damıt alle E 111-
heitlich würden, un Matthäus befahl dafß VOo  e jetz alle sıch daran halten
sollten und keiner mehr nach SCe1NECIN Gutdünken schriebe W IC bisher ZUL größ-
ten Verwirrung geschehen WäarT,:

Auf 1ese VWeise konnte INna  ; dieses un andere Wörterverzeichnisse, die I1a  —_
er olge verfaßte, allen zugänglich machen un! alles konnte sehr gut VEPI’ -

standen werden. Und gleicherweise Konnte nunmehr der C116 dıe Schriften un
Anmerkungen der andern benutzen, W 2asSs sich für diese Wissenschaft unter den
Unsern sechr fruchtbar und nützlich auswirkte.
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